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VON NICOLA WEHRBEIN

Wozu es gut sein kann, 
wenn man seinen Urlaub in 
Irland verbringt? Im Fall des 
Garbseners Christoph Ko-
rallus gibt es eine eindeuti-
ge Antwort: Um die Begeis-
terung für Golf zu entfa-
chen. Jeden Tag kam Fami-
lie Korallus auf der grünen 
Insel an einem Platz vorbei 
– und schnell war das Inte-
resse des damals Zwölfjähri-
gen geweckt. 

Schon bald drehten Vater 
und Sohn ihre ersten Run-
den auf dem irischen Grün. 
„Das war zum Glück ganz 
locker dort“, erzählt Koral-
lus. „Wir haben uns eine 
Golftasche mit Schlägern 
gekauft und losgelegt.“ Zu-
rück in der Heimat schlos-
sen sich beide dem Golfclub 
Hannover an, der am Blau-
en See beheimatet ist, in 
dessen unmittelbarer Nach-
barschaft die Familie 
wohnt. 

2008 läuft für den 
Garbsener super

Mittlerweile sind drei-
zehn Jahre vergangen und 
der Medizinstudent blickt 
auf ein großartiges Golfjahr 
2008 zurück: Er gewann die 
Clubmeisterschaft und wur-
de Vize-Niedersachsen-
Meister. Persönlicher Höhe-
punkt: Seine Berufung für 
die Niedersachsen/Bremen-
Auswahl und damit die Teil-
nahme am Länderpokal, 
dem Vergleichswettkampf 
der stärksten Spieler der 
zwölf Landesverbände. 

Am Ende belegte das jun-
ge Team den achten Platz, 
Korallus glänzte mit kon-
stant guten Ergebnissen 
und der besten Runde für 

seinen 
Ver-
band. 
Nur am 
Rande er-
wähnt er 
den Ge-
winn des 
Hesse-
Cups in 
Mardorf 
und die 
Reise 
nach Por-
tugal zum 
Finalturnier 
– von wo er immer-
hin mit dem dritten 
Platz zurückkehrte. Im 
Moment hat er ein Handi-
cap von +0,2. Eher verlegen 
erzählt er das, lässt seine 
sportlichen Erfolge Revue 
passieren.

Als er 1995 erstmals sei-
nen Schläger auf dem 
Garbsener Golfplatz 
schwang, drehten dort nur 
sehr vereinzelt Jugendliche 
ihre Runden. Die meisten 
seiner Mitschüler versuch-
ten, das „Runde ins Eckige“ 
zu schießen – Korallus müh-
te sich, eine kleine Kugel in 
ein Loch von gerade mal 
10,8 Zentimetern Durch-
messer zu versenken: 
„Ich habe damals mit 
Fußball aufgehört und 
mich voll aufs Gol-
fen konzentriert. 
Einige Freunde 

konnte ich motivieren, es 
mir gleichzutun.“ 

Von nun an ging 
es täglich auf den 
Golfplatz. Mit 
großem Engage-
ment und Ehr-
geiz trainierten 
die Jungs, tauch-
ten in die Welt 
der Eisen, Bun-

ker, Putts und 
Birdies ein. 
Eine her-
vorragen-
de Ju-
gend-

mann-
schaft 

wuchs heran: Vier Jahre hin-
tereinander – von 1998 bis 
2002 – holte das Team den 
Meistertitel des Golfverban-
des Niedersachsen/Bremen. 
Die beste Platzierung bei 
der deutschen Meisterschaft 
war ein beachtlicher Rang 
vier. 

Parallel dazu traten die 
Jugendlichen als Herren-
team in der Regionalliga an. 
„Für uns ist das eine tolle 
Erfahrung gewesen“, be-
richtet Korallus, „auch wenn 
wir regelmäßig zwischen 
Regionalliga und Oberliga 
pendelten.“ Mit einem ver-
schmitzten Lächeln ergänzt 
er: „Jedes zweite Jahr ein 
Aufstiegserlebnis, das ist 
doch auch was Schönes.“ 
Ein besonderer Golf-Mo-
ment war auch der Gewinn 
der Clubmeisterschaft 2002. 
„Erst am letzten Loch fiel 
die Entscheidung“, erinnert 
er sich. 

Ein Aufstieg folgt
auf den nächsten

Mittlerweile puttet auch 
der talentierte Bruder Vin-
cent für das Jungenteam 
ein. Christoph Korallus und 
seine Mannschaftskamera-
den feierten letztes Jahr mal 
wieder einen Aufstieg: Die-
se Saison ist das Team in der 
Regionalliga bestens in 
Schwung. 

Auch 2009 dürfte auf 
manchem Turnier mit dem 
25-Jährigen zu rechnen 
sein, wobei er die Mann-
schaftssiege höher wertet 
als die Einzelerfolge. In Ir-
land kommt das ja selten 
vor, aber: Was macht ein 
Golfer hier bei Schnee? „Übt 
heimlich auf dem gesperr-
ten Platz“, verrät Korallus 
augenzwinkernd.

Über die Insel aufs Grün
(S)Porträtiert: Christoph Korallus bedeuten Team- mehr als Einzelerfolge

Kreisliga 4 Herren
TTC Vinnhorst – MTV Engelbostel II  9:4
Herrenhausen – SC Langenhagen II  9:2

 1. MTV Herrenhausen 10  88:29  18: 2
 2. TuS Bothfeld II  9  79:39  16: 2
 3. HSC Hannover II  9  72:46  14: 4
 4. TTC Vinnhorst 11  87:67  14: 8
 5. SV Marienwerder IV 10  69:78   8:12
 6. MTV Engelbostel II 10  59:76   8:12
 7. SC Langenhagen II 10  52:75   8:12
 8. TuS Vahrenwald  9  52:72   4:14
 9. SSV Langenhagen V  9  40:77   3:15
10. Sp. Langenhagen  9  38:77   3:15

Kreisliga 10 Herren
TSV Egestorf II – TTSG Wennigsen III  9:3
TuS Gümmer IV – SV Velber II  4:9
TuS Gümmer IV – TTC Lathwehren  9:7
TuS Harenberg II – TTC Lathwehren  9:1

 1. TSV Kirchdorf II 10  89:30  19: 1
 2. TSV Egestorf II 10  85:44  18: 2
 3. TuS Harenberg II 10  81:49  15: 5
 4. SV Velber II 10  76:60  14: 6
 5. TuS Gümmer IV 11  75:71  12:10
 6. TTC Groß Munzel  9  51:61   7:11
 7. TTC Lathwehren 11  66:84   7:15
 8. TSV Barsinghausen IV  9  47:68   5:13
 9. TTSG Wennigsen III 11  50:90   3:19
10. TSV Bantorf  9  18:81   0:18

Kreisliga 11 Herren
TTV Kolenfeld II – TSV Luthe II  9:7
TSV Havelse III – Osterwald II  6:9

 1. TTT Nord Garbsen III 11  95:30  20: 2
 2. SV Frielingen III 10  87:42  17: 3
 3. TSV Klein Heidorn  9  70:45  14: 4
 4. Wacker Osterwald II 10  66:68  13: 7
 5. TSV Luthe II 10  69:71  10:10
 6. TK Berenbostel III 10  68:76  10:10
 7. TSV Horst 10  56:84   6:14
 8. TTV Kolenfeld II 11  66:93   6:16
 9. TSV Havelse III 11  64:92   5:17
10. MTV Großenheidorn 10  49:89   1:19

Kreisliga 12 Herren
TSV Mühlenfeld – SV Frielingen IV  9:2
Großemheidorn II – Otternhagen  4:9

 1. TSV Mühlenfeld 10  89:35  19: 1
 2. Borussia Otternhagen 10  80:50  15: 5
 3. TSV Bokeloh IV  9  69:45  13: 5
 4. SC Steinhude  9  70:46  12: 6
 5. SV Empede  9  69:49  11: 7
 6. SV Frielingen IV 10  66:72   9:11
 7. TV Mandelsloh  9  53:59   7:11
 8. TSV Mariensee/W. III  9  50:71   5:13
 9. TSV Poggenhagen II  9  32:76   3:15
10. MTV Großemheidorn II 10  15:90   0:20

Kreisliga 3 Damen
Nds. Döhren – SC Hemmingen-W. II  4:7
TTV Linderte – TuS Wettbergen  3:7

1. TuS Wettbergen 8  53:24  14: 2
2. TTV Linderte 8  48:26  12: 4
3. SC Hemmingen-W. II 8  46:38  11: 5
4. TuS Gümmer III 7  41:26   9: 5
5. TuS Davenstedt 7  32:34   6: 8
6. TuS Gümmer V 7  17:43   4:10
7. Hannover 96 VI 7  22:46   2:12
8. Nds. Döhren 8  29:51   2:14

Kreisliga 4 Damen
TuSpo Jeinsen II – SSG Redderse II  5:7
TuS Gümmer IV – TuS Harenberg II  1:7
VfV Alvesrode II – SG Lüdersen  7:3
TSV Gestorf – TTC Groß Munzel  7:5

1. TuS Harenberg II 10  63:20  18: 2
2. TuS Gümmer IV  9  51:29  13: 5
3. TSV Gestorf  9  56:35  12: 6
4. VfV Alvesrode II 10  45:46  11: 9
5. TTC Groß Munzel  9  45:44   9: 9
6. SSG Redderse II  9  41:48   8:10
7. SG Lüdersen  9  35:49   6:12
8. TuSpo Jeinsen II  9  33:53   5:13
9. Spvg Hüpede-O.  8  11:56   0:16

Kreisliga 5 Damen
TSV Schneeren V – TSV Mesmerode  5:7
TTT Nord Garbsen II – Bokeloh II  7:4

1. TSV Mesmerode 8  49:28  14: 2
2. TSV Schneeren IV 7  48:22  13: 1
3. TSV Schneeren V 8  45:40   9: 7
4. TSV Bokeloh II 8  45:45   7: 9
5. TSV Mühlenfeld 7  38:41   6: 8
6. TTT Nord Garbsen II 8  38:46   6:10
7. TK Berenbostel 7  30:41   4:10
8. TSV Bordenau II 7  18:48   1:13

Kreisliga Jgd. ml.
TuS Seelze – SG 05 Ronnenberg  7:4

 1. TuS Wettbergen  9  63:16  18: 0
 2. TSV Anderten  9  58:32  14: 4
 3. TSV Wettmar 10  54:41  13: 7
 4. SG 05 Ronnenberg 10  53:48  11: 9
 5. TSV Rethen  9  48:45  10: 8
 6. TTC Arpke 10  45:55   8:12
 7. MTV Groß Buchholz  9  36:56   5:13
 8. SV Hämelerwald  9  34:55   5:13
 9. TSV Bokeloh  9  32:56   5:13
10. TuS Seelze 10  44:63   5:15

Kreisliga 1 Jgd. wbl.
VfV Alvesrode – TSV Gestorf  2:7
TSV Rethen – TSG Ahlten II  7:3
FC Bennigsen – TSV Haimar-Dolgen n. g.
 

1. TSV Haimar-Dolgen 7  49: 8  14: 0
2. TSV Rethen 8  44:32  12: 4
3. TSV Gestorf 8  40:31  10: 6
4. FC Bennigsen 7  39:29   8: 6
5. TSG Ahlten II 8  37:41   6:10
6. VfV Alvesrode 8  33:48   6:10
7. TuSpo Jeinsen 8  31:52   3:13
8. TuS Harenberg II 8  21:53   3:13

Landesliga 6
VG Hagenburg/M. – VfL Stadthagen  3:2
VG Hagenburg/M. – VSG Hameln  0:3

1. VSG Hameln 11  30: 6  20: 2
2. MTV Bad Pyrmont 11  30:11  18: 4
3. MTV Groß Munzel 11  25:16  14: 8
4. VG Hagenburg/M. 11  24:21  14: 8
5. SG Weh.-Su-Var. 11  21:22  10:12
6. VfL Stadthagen 10  17:21   8:12
7. TSV Mühlenfeld 10  14:26   6:14
8. MTV Barnstorf 11  15:28   4:18
9. TKW Nienburg III 10   3:28   2:18

Bez.-Oberl. U 16 ml.
TSV Neustadt – Großburgwedel  112:56
SG 05 Ronnenberg – Hämelerwald ausg. 
TuS Syke – VfL Hameln   80:68

1. TSV Neustadt 8  764:521  12: 4
2. SG 05 Ronnenberg 6  449:334  10: 2
3. VfL Hameln 7  589:440  10: 4
4. TuS Syke 8  636:464  10: 6
5. TS Großburgwedel 6  358:387   4: 8
6. SV Hämelerwald 6  292:552   2:10
7. TSV Luthe 7  323:713   0:14

Bezirksliga U 14 ml.
Heeßeler SV – RV Hoya  151: 16
TuS Bothfeld – MTV Mellendorf   48: 42
Langenhagen – Großburgw.   40: 39
Lehrter SV – TSV Stelingen   36:110

 1. CVJM Hannover 12  1054:400  22: 2
 2. Heeßeler SV 11   989:395  20: 2
 3. MTV Mellendorf 10   643:434  16: 4
 4. SC Langenhagen 11   619:616  16: 6
 5. TuS Bothfeld 12   612:546  12:12
 6. TV Bergkrug 10   653:611  10:10
 7. TS Großburgwedel 12   473:558  10:14
 8. TSV Stelingen 11   695:707   8:14
 9. RV Hoya 10   357:917   4:16
10. Lehrter SV 12   602:912   4:20
11. TSV Barsinghausen 11   390:991   0:22

Tischtennis Kreis Hannover

Volleyball Damen Basketball Bezirk HannoverTischtennis Kreis Hannover

Sport vor Ort

Leichtathletik: Beim Garb-
sener SC ist der 39-jähri-
ge Gerrit Rach zum neu-
en Spartenleiter gewählt 
worden. Er löst Jörg Goss-
ler ab.  mh

Nach intensiven Gesprä-
chen mit der Vereinsführung 
hat sich der ehemalige Trai-
ner des Garbsener SC, Cars-
ten Bortels, bereit erklärt, die 
Reserve des TSV Stelingen 
in der Kreisliga 2 durch die 
zweite Saisonhälfte zu brin-
gen. „Ich mache das, weil 
alle sagen, die Mannschaft 
sei nicht zu retten“, begrün-
det er die Entscheidung. Da-
bei baut er auf die Unterstüt-
zung des Vereins. Das erste 
Training unter seiner Lei-
tung verlief gut. „Es waren 18 
Akteure da, die sich trotz des 
schlecht bespielbaren Plat-
zes sehr bemüht haben, Leis-
tung zu zeigen“, ist Bortels 
zuversichtlich. 

Er sei fest davon über-
zeugt, dass das Team mit 
Kraft, Kondition und taktisch 
kluger Spielweise den Klas-
senerhalt schafft. Im Gegen-
satz zum früheren Konzept, 
die zweite mit der dritten 
Mannschaft zusammen zu 
trainieren, wird sich Bortels 
ausschließlich um die Spie-
ler aus der Zweiten küm-
mern – und besonders auf 
die Jugend setzen. „Wir ha-
ben in der Vergangenheit fal-
sche Entscheidungen getrof-
fen“, gesteht Manager Man-
fred Recht. Nach eingehen-
der Analyse der Hinrunde 
wisse man jetzt aber, was zu 
verbessern sei. hw

Bortels will 
Stelingen II 
noch retten

Fußball

Termin

Der TK Berenbostel lädt 
Mädchen und Jungen 
(fünf bis zwölf Jahre) zur 
Tischtennis-Mini-Meister-
schaft ein. Los geht es am 
Sonntag um 10 Uhr in der 
Halle der Georg-Elser-
Hauptschule (Melde-
schluss 9.45 Uhr). Die Teil-
nahme ist kostenlos. sdi

Sie sind nicht über das 
Ziel hinaus geschossen: In 
der Luftgewehr-Bezirksliga 
des KSSV Neustadt hat die 
SSGr Oststadt Wunstorf den 
zweiten Platz belegt und da-
mit erstmals in der Vereins-
historie die Relegation zur 
Landesliga geschafft. 

Die Wunstorfer setzten 
sich im abeschließenden 
Treffen mit 3:2 beim SV Ver-
denermoor-Kükenmoor 
durch und mussten nur 
dem punktgleichen SV Bri-
gitta Steimbke den Vortritt 
lassen.

Auch der SV Luthe war in 
Feierstimmung, denn mit 
4:1 beim SV Döhlbergen-
Rieda verließ er noch die 
Abstiegsränge. Am Ende 
platzierten sich die Luther 
als Fünfte. 

Nach einem 2:3 im fina-
len Rundenwettkampf be-
endet die SGes Hagenburg-
Altenhagen die Luftgewehr-
Bezirksliga im KSSV 
Schaumburg auf Platz 
sechs. Der SB Stadthagen 
holte den Titel. 

Beste Einzelschützin war 
mit 9,6 Ringen Andrea Lam-
pe aus Stadthagen vor der 
Hagenburgerin Miriam 
Wolf (9,5). sdi

Landesliga 
im Visier der 
Wunstorfer

Sportschießen


